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INFORMATION 
  

Essen, 20. Januar 2026 

 

Neue Messe für die Sicherheits- und Verteidigungsindustrie:   

Euro Defence Expo: starker Start ins Premierenjahr 

Doppelformat aus militärischer und ziviler Sicherheit überzeugt  

Die Euro Defence Expo (EUDEX) startet mit deutlichem Rückenwind ins 
Messejahr 2026. Über 250 Aussteller werden zur neuen internationalen 
Fachmesse für die Verteidigungsindustrie erwartet, die erstmals vom 22. 
bis 25. September in der Messe Essen stattfindet. Besonders überzeugt 
dabei das Messekonzept, denn die EUDEX wird parallel zur 
Sicherheitsfachmesse Security Essen veranstaltet. Gemeinsam vereinen 
beide Formate über 800 Aussteller und schaffen damit erstmals in 
Europa eine integrierte Plattform, die unter einem ganzheitlichen 
Sicherheitsbegriff militärische und zivile Technologien und Innovationen 
an einem Standort vereint. 

Oliver P. Kuhrt, Geschäftsführer der Messe Essen: „Mit der Kombination 
aus EUDEX und Security Essen haben wir eine Plattform entwickelt, die 
die Realitäten und Bedürfnisse moderner Sicherheitsarchitektur 
widerspiegelt. Militärische und zivile Sicherheit sind heute untrennbar 
miteinander verbunden – genau das bilden wir ab.“ Diese strategische 
Bündelung schafft erhebliche Mehrwerte für Aussteller: Sie profitieren 
von der Präsenz hochrangiger Entscheidungsträger aus beiden 
Bereichen, können ihre Technologien einem breiteren Fachpublikum 
präsentieren und neue Geschäftsfelder erschließen.  

Total Defence als Antwort auf aktuelle Herausforderungen 

Das Alleinstellungsmerkmal der EUDEX liegt in ihrem Total-Defence-
Ansatz. Dieser ganzheitliche Blick auf Sicherheit und Verteidigung 
entspricht exakt den aktuellen strategischen Anforderungen: Von 
Cybersicherheit über kritische Infrastrukturen bis zur klassischen 
Landesverteidigung – alle Dimensionen werden abgebildet.  

 

 



 

 

 

Attraktives Umfeld für Aussteller 

Dabei bietet die EUDEX Ausstellern optimale Rahmenbedingungen. Denn 
sie spricht gezielt hochkarätige Zielgruppen an, darunter 
Entscheidungsträger aus Verteidigungsministerien und 
Beschaffungsorganisationen, Vertreter der Bundeswehr sowie 
verbündeter Streitkräfte, ebenso wie Führungskräfte aus Polizei und 
Sicherheitsbehörden. Durch die internationale Ausrichtung der Messe 
werden Delegationen aus über 30 Nationen erwartet. 

Ein weiterer besonderer Impuls ergibt sich durch die zeitgleich in Essen 
stattfindende Jahreskonferenz des Joint Air Power Competence Centre 
(JAPCC). Mehr als 400 hochrangige Militärvertreter aus NATO- und 
Partnerstaaten werden erwartet und unterstreichen die internationale 
Relevanz des Standorts Essen. Zusätzliche Mehrwerte entstehen durch 
die zeitgleiche Durchführung der Security Essen, der europäischen 
Leitmesse für zivile Sicherheit: Aussteller profitieren damit von einem 
breiten und vielschichtigen Besucherspektrum und dem Zugang zu über 
20.000 Fachbesuchern aus militärischen und zivilen 
Sicherheitsbereichen. Attraktive Hallenflächen, großzügige 
Außengelände sowie Möglichkeiten für Live-Demonstrationen auf dem 
Gelände der Messe Essen schaffen dabei ein optimales 
Präsentationsumfeld.  

Branche zeigt großes Interesse 

Das Interesse der Sicherheits- und Verteidigungsindustrie an der neuen 
Messeplattform ist groß und unterstreicht den gewachsenen Bedarf an 
einem derartigen Format in Deutschland. Die Anmeldungen reichen von 
etablierten Systemhäusern über innovative Start-ups bis zu 
internationalen Konzernen. Unter anderem mit dabei sind Heckler & Koch, 
Munk Group, Scania, Nokia oder auch Fokker, Vincorion und 
BwConsulting.  

Jetzt noch dabei sein 

Interessierte Firmen können sich noch für die EUDEX 2026 anmelden. Die 
Nachfrage ist hoch, daher empfiehlt Projektleiterin Julia Jacob eine 
rasche Kontaktaufnahme: „Die Premiere der EUDEX bietet nicht nur 
etablierten Unternehmen aus der Wehrtechnik eine starke Bühne, 



 

 

 

sondern auch Firmen, die militärische und verteidigungsnahe 
Anwendungsfelder künftig stärker in den Fokus nehmen wollen. Gerade 
in einem sich wandelnden Sicherheitsumfeld eröffnen sich hier neue 
Potenziale für Austausch, Sichtbarkeit und Geschäftsentwicklung.“ 

Weitere Informationen zur Messe unter www.eurodefenceexpo.de.  

http://www.eurodefenceexpo.de/

